
 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
Vor einigen Tagen sind wir ins neue Jahr gestartet. 
Ein neues Jahr hat für mich immer einen Dankes- und einen 
Abenteuercharakter. Für das Vergangene danke ich und lege alles, 
was war, in Gottes Hände zurück. Und ich frage den lieben Gott; Was 
hast Du dieses Jahr für mich ausgedacht? Ich bin überzeugt, dass 
ER ganz genau weiss, was gut und wichtig ist für mich.  

Im vergangenen Herbst wurde ich zum ersten Deutschschweizer 
Weltfamilientreffen in Cham eingeladen. Am Nachmittag, im 
Sendungslob, durfte ich einen Impuls geben. Ich ermutigte die 
Familien dem Kreuz und dem Marienbild einen sichtbaren Platz in 
ihrer Wohnung, in ihrem Haus zu geben. Im Alltag sind wir alle 
herausgefordert. Genau da will Gott dabei sein, uns beschenken und 
uns seine Hilfe anbieten. Durch das Hausheiligtum wird unser 
normales, alltägliches Leben zu einem Leben der Liebe und zu 
einem Segen für die Menschen, die uns brauchen. Pater Kentenich 
sagt: „Das ist das Meisterstück unseres Lebens: den lieben Gott 
überall zu entdecken, in allen Dingen des Alltags.“ 

Dieser Tag mit den vielen Familien (über 450 Personen) war für mich 
ein einziges Familien- und Glaubensfest. Zu sehen und zu erleben 
wie Familien mit Gott auf dem Weg sind, gibt Hoffnung und 
Zuversicht. Am Schluss des Tages durften sich die einzelnen 
Familien den Familiensegen holen. Vorne in der Kirche standen die 
Priester und um sie herum die Familien. Dieses Bild der vielen 
Familien, die sich den Segen Gottes holten, zeigt eine lebendige 
Kirche im Kleinen.  

Ich wünsche Ihnen ein frohes und gesegnetes Jahr. Lassen wir uns 
doch alle auf das neue Abenteuer ein, nicht allein, immer mit dem 
zärtlich liebenden Gott und der Gottesmutter.  Pater Kentenich sagt: 
„Wenn man sich darauf einstellt, nichts zu erwarten und alles zu 
verschenken, ist das Leben voller Überraschungen.“ 
Frohen Gruss übers Landesheiligtum in Quarten 

Sr. M. Alessandra Kempf 
 
 

 
Angebote 

  E I N L A D U N G 

   zu Vortrag und Impulsreferat 
   Samstag 8. Februar 2020 - 14 bis 17 Uhr 
   Paulus-Zentrum Gossau SG 
   mit Referentin Sr. Dr. M. Doria Schlickmann 
   DE-Vallendar / Schönstatt 

Thema: „Loslassen — gelassen werden“ 
Siehe beigefügten Flyer 
           
 
«Ein Tag für dich» - Offenes Treffen für junge Frauen und Mütter 

29. Februar 2020, 10.00 – 16.30, Bildungszentrum Neu-Schönstatt,  
Quarten (mit Kinderbetreuung) 
Organisation: Frauen aus der Schönstattbewegung 
Anmeldung:   bis am 15.02.2020 an lucia_amstutz@bluewin.ch 
Kosten:           Mittagessen und Kollekte 
 
 
Welche Fragen zu Glauben und Leben beschäftigen die kommenden 
Firmjugendlichen in Gossau:  

Wenn es Gott gibt, warum zeigt er sich nicht? – Warum geht es so vielen 
Menschen gut, während andere im Leid versinken? – Was ist der Sinn des 
Lebens? – Wie geht es nach dem Tod weiter und wo bin ich dann? – Warum 
gibt es auf der Welt keinen Frieden?  Schaut Gott auf uns? – Wieso leben 
wir? – Warum gibt es so viele traurige Menschen? - (ein Auszug) 

Mit der am 5.10.19 gestarteten «Gebets-Kette» möchten wir die jungen 
Menschen in der Vorbereitung auf die Firmung, Sonntag, 17. Mai mit 
einem Gebet, verfasst von Simon Sigg (Leitung), unterstützen. 
Dabei sind auch die Kinder, die sich auf die Erstkommunion vorbereiten, 
eingeschlossen. 

Mitchristen aus unseren beiden Gossauer-Pfarreien sind herzlich dazu 
eingeladen – siehe beigefügten Flyer  
 
 
 



FEST VERWURZELT – KLIMA WANDELN 

Du, Gott des Lebens,  
du liebst deine Welt, 
die du geschaffen hast  
und diese Welt leidet. 
Sie leidet genauso unter  
der Umweltverschmutzung 
wie unter der Innenwelt-Verschmutzung. 
Hilf uns, uns selbst, Welt und Menschen 
in ehrfürchtiger Liebe zu begegnen. 
Hilf uns, so die Atmosphäre,  
in der wir leben zu Verändern.  
Ja, hilf uns das Klima zu wandeln 
in Kirche und Gesellschaft. 
Gottesmutter, du Mutter des Lebens,  
dein Liebesbündnis  
schenkt uns feste Verwurzelung 
im Dreifaltigen Gott. 
So können wir mit Hoffnung und Zuversicht 
den Weg in die Zukunft gehen. 
Amen. 

                                                                
   Limburg - 15. September 2019 
   Seligsprechung von Pallottinerpater 
   Richard Henkes, Märtyrer der Nächsten- 
   liebe aus Liebe zu Christus. 
   Die Predigt davon von Kurt Kardinal Koch 
   Ist im REGNUM Schönstatt International, 
   Ausgabe Oktober 2019 im Wortlaut 
   veröffentlicht. 

Pallottistatue im Friedberg-Heiligtum Gossau 
Richard Henkes - Ölgemälde 1995 

Diesem Brief liegt auch der Flyer mit den Terminen der  
Bündnis-Feiern 2020 in St. Gallen und Gossau bei. 

Nächste Ausgabe Brief für die Region: Mai 2020 
 

Schönstatt Bewegung Ostschweiz 
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